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Zeiklung

Jahrgang 207.
Bezugspreis für Halle und Vororte 2,50 Mk., durch die Poſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.
Die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölfmal. Gratis Beilagen: Halleſcher
ECourier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen,
JUuſtrierte Modenbeilage, Sächſiſche Provinzialblätter, Kinderbeilage (Für die junge Welt).

Sweite Ausgabe
Anzeigegebühren für die ſechsgeſpaltene Kolonelzeile oder deren Raum für Halle und den
Saalkreis 20 Pfennig, auswärts 80 Pfennig. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils
die Zeile 100 Pfennig. Anzeigenannahme bei der Expedition in Halle (Saale) und bei allen

bekannten Annoncenexpeditionen.

Geſchäftsſtelle in Halle (Saale): Leipziger Straße Nr. 61/62
Telephon 8108 u. 8109; Redaktionstelephon 8110.

Chefredakteur: Dr. Strasser-ſteidegg Halle (Saale).

Der präſident von Berlin.
Die Pflichten, die der Landrat im Kreiſe hat, liegen in
der Großſtadt dem Polizeipräſidenten ob. Sie ſind zahlreich,
wie der Sand am Meer, und viel komplizierter, als auf dem
platten Lande. Auch etwas für Großſtädte ſehr wichtiges
gehört dazu, nämlich die erſte Begutachtung derer, die von
irgend einer Seite zu einer Dekoration eingegeben worden
ſind. Kurz und gut, Herr v. Jagow hat wirklich allerhand
zu tun. Da er nun bei allen, die dem „entſchiedenen Libe
ralismus“ anhangen, ſozuſagen unten durch iſt, und da alle
maßgebenden Stadtberliner dazu gehören, falls ſie nicht
gleich Sozialdemokraten ſind, ſo kann man ſich den Jubel
denken, wenn auf einmal dem Berliner Polizeipräſidenten
ſeine Zuſtändigkeit beſchränkt würde.

Nun iſt dies wirklich geſchehen. Aber trotzdem ſieht
man lauter mißvergnügte Geſichter. Die Novelle zum Lan
desverwaltungsgeſetz, die dem Landtag ſoeben zugegangen
iſt, ändert ein wenig an Berlins Verfaſſung. Der Polizei
präſident wird für eine Reihe wichtiger Funktionen aus
geſchaltet. An ſeine Stelle tritt ein „Präſident“, der nicht
der Polizei angehören darf, wohl aber irgend einer anderen
Behörde. Und über allen ſteht der Oberpräſident. Das
iſt nebenamtlich der Oberpräſident von Brandenburg.

Die Provinzialhauptſtadt gehört ſelbſtverſtändlich zur
Provinz. Nur mit Berlin hat das Gewohnheitsrecht eine
Art Ausnahme gemacht, hier hatte der Oberpräſident der
Provinz Brandenburg kaum etwas zu ſagen. Berlin war
Klaſſe für ſich. Das hat zu den unbehaglichſten Zuſtänden
geführt, zu einer vollkommen unſozialen Verkehrs und
Wohnungspolitik und anderem mehr, ſo daß man ſchon vor
zwei Jahren durch den ebenfalls von oben herunter ange-
regten „Zweckverband“ dem ſchlimmſten begegnen mußte.
Den Zweckverband Groß-Berlin. Deſſen Verbandsdirektor
hat zwar keinerlei Disziplinargewalt etwa über die reichs-
hauptſtädtiſchen Behörden, aber immerhin allerlei Einfluß,
der es verhindern kann, daß etwa Berlin ſeine Untergrund-
bahnlinien ſo legt, daß Nachbarorte keinen Anſchluß be
kommen oder ſonſtwie ſchikaniert werden und dergleichen
mehr. Man hat ſchon darüber ſehr gemault, obwohl auch
andere Großſtädte ähnliches „erdulden“ müſſen. Auch Lon-
don, die Rieſenſtadt, iſt nicht ein Gemeinweſen ganz für
ſich allein, ſondern gehört zur ſogenannten Grafſchaft und
muß das Sichvertragen lernen.

Aber man denke: der Oberpräſident ſoll die Befugnis
haben, auch Strafen wider Gemeindevorſtände innerhalb
ſeiner Provinz feſtzuſetzen! Wenn Herr Bürgermeiſter Dr.
Reicke beiſpielsweiſe wieder einmal einen kleinen Oppo-
ſitionskrampf kriegen ſollte, dann kann man ihm bis zu
300 Mark Geldſtrafe aufbrummen oder entſprechende Haft.
Das iſt ſtark, ſagen die entrüſteten „entſchieden-liberalen“
Berliner. Jhr Männerſtolz verblaßt vor Königsthronen
und vor Galakutſchen, aber wenn ein ſimpler Oberpräſident
Vorgeſetzter werden ſoll, ſo geht das über die Hutſchnur.
Säßen lauter Berliner im Landtag, ſo hätte das Geſetz
ſchlechte Ausſichten.

Zumal da es auch ſonſt, in der Frage des Bezirks-
ausſchuſſes und ähnlichen Dingen, die Stadt fortan ein
wenig von der Provinz aus kontrolliert ſehen will. Aber
vermutlich wird die Mehrheit im Parlamente finden, daß
es nicht anders geht. Berlin frißt die beſte Kraft der Pro
vinz. Berlin wird künſtlich ernährt durch das friſche Blut aus
dem Reiche. Berlin --hat ja faſt keine Berliner. Und da iſt es
einfach ſelbſtverſtändlich, daß „die da draußen“ ſich auch ein
wenig um die Hauptſtadt kümmern. Der neue Präſident
von Berlin, vor allem aber der Oberpräſident, wird ſeine
Aufgabe ſicher nicht darin ſehen, die Reſidenzſtadt wieder
zum Dorfe zu machen, wird auch nicht andauernd Strafver
fügungen gegen die Bürgermeiſter loslaſſen, wohl aber
unſoziale Maßnahmen verhindern.

Und das iſt gut ſo.

Deutſches Reich.
Die Beſprechung im Reichsamt des Jnnern über die
neueſten Schwierigkeiten zwiſchen Aerzten und Kaſſen.

Auf Anregung des Dekans der mediziniſchen r
der Univerſität Berlin, Geheimen Medizinalrats Profeſſor
Dr. Paſſow, hat am Montag abend im Reichsamt des
Jnnern eine Beſprechung über die in Breslau zwiſchen den
Aerzten und den Krankenkaſſen hervorgetretenen Schwierig-

Dienstag, 15. Januar 1914. Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30.
Telephon Amt Kurfürſt Nr. 6290.

Druck und Verlag von Btto Chiele, Halle (Saale).

keiten ſtattgefunden. An der Beſprechung haben teilge-
nommen die Miniſterialdirektoren Dr. Caſpar und Neu-
haus und mehrere Vertreter der zuſtändigen Zentral-
behörden, ſowie Dr. Hartmann, Saniktätsrat
Dr. Dippe und Geheimrat Dr. Paſſow. Zweck der
Beſprechung war, die Streitpunkte genau feſtzuſtellen und
zu erwägen, wie für Breslau, ebenſo wie es an faſt allen
anderen Orten gelungen iſt, ein friedlicher Ausgleich
zwiſchen den Aerzten und den Krankenkaſſen zu erreichen
iſt. Mit Rückſicht auf die in Breslau vorläufig getroffenen
Vereinbarungen, den Streit bis Mittwoch ruhen zu laſſen,
wurden Beſchlüſſe nicht gefaßt, vielmehr wurde in Ausſicht
genommen, zunächſt mit den Krankenkaſſen zu verhandeln.

Zur Antwort auf die britiſche Note.
Das Reuterſche Bureau erfährt, daß die Bot-
ſchafter der Dreibundmächte in London jetzt
ſämtlich ins einzelne gehende Jnſtruktionen betreffend die
Antwort auf die britiſche Note erhalten haben. Man nimmt
an, daß der endgültige Entwurf der Antworten rechtzeitig
fertiggeſtellt werden wird, um morgen auf dem Auswärti-
gen Amt überreicht zu werden.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Einweihung des Deutſchen Hauſes in Baltimore. Der

deutſche Botſchafter Graf von Bernſtorff wohnte geſtern
der Einweihung des neuen Deutſchen Hauſes bei, zu deſſen
Schmuck er einen Adler geſtiftet hat.

Beſtattung des Staatsminiſters Hartwig. Geſtern
vormittag fand in der Domkirche zu Braunſchweig die
Trauerfeier für den verſtorbenen Staatsminiſter v. Hartwig
ſtatt. Am Altar war unter einer Fülle von Blumen und
Kränzen, unter denen ſich auch ein prachtvoller Kranz des
Herzogs befand, der Sarg aufgebahrt.

Ernennung. Dem „Staatsanzeiger“ zufolge hat der
Großherzog von Baden an Stelle des verſtorbenen Mit
gliedes der Erſten Kammer Geheimen Rats Dr. Reiß den
Geheimen Kommerzienrat Dr.-Jng. Friedrich Schott
für die Zeit bis zum Ablauf der gegenwärtigen Landtags-
periode zum Mitgliede der Erſten Kammer er-
nannt.

Der König von Württemberg iſt geſtern mittag zu
r en Aufenthalt nach Kap Martin abge
r e i ſt.

Das Ständige Komitee für die durch
Hhochwaſſer betroffenen hHilfsbedürftigen
veröffentlicht folgenden Aufruf:

Weite Gebiete unſeres Vaterlandes ſind durch Sturmfluten
ſchwer betroffen. An dem größten Teile der Oſtſeeküſte
Preußens ſind durch Bruch der Dünen, Deiche und ſonſtigen
Schutzanlagen eine große Anzahl von Ortſchaften unter Waſſer
geſetzt und an Haus, Land, Vieh und Vorräten ſchwere Schädi-
gungen verurſacht. Hilfe, und zwar baldige und ausgiebige
Hilfe, tut dringend not, um viele unſchuldig ins Unglück ge
ratene Mitbürger vor Not und wirtſchaftlichem Verfall zu be
wahren. Neben der vom Staate und den beteiligten Kommu-
nalverbänden zu erwartenden Hilfe iſt ein kraftvolles Ein
greifen der freien Liebestätigkeit dringend erforderlich. Unſer
Volk, das ſchon bei ſo mancher Notlage Hilfsbereitſchaft und
Opferwilligkeit gezeigt hat, wird mit warmem Herzen und
offener Hand auch für dieſe unſere notleidenden Brüder ein-
treten. Wir bitten demgemäß alle hilfsberetren Frauen und
Männer unſeres Vaterlandes, überall Sammlungen zu veran-
ſtalten. und alle Spenden, auch die kleinſten, entweder durch
Vermittlung der zu errichtenden Provinzialkomitees oder direkt
hierher abzuführen. Ueber die eingehenden Gaben wird dem-
nächſt öffentlich quittiert werden. Das Büro des Komitees
befindet ſich Berlin NW. 40, Alſenſtraße 10. Die Zahlſtellen
werden noch bekanntgegeben.

Der Protektor:
Wilhelm,

Kronprinz des Deutſchen Reiches und von Preußen.
Das Präſidium:

von Dallwitzz, Miniſter des Jnnern; v. Kröcher, Wirkl.
Geheimer Rat; Freiherr von Spitzemberg, Kabinettsrat
und Kammerherr vom Dienſt Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und
Königin; Emil Selberg, Kommerzienrat; Schneider, Geh.
OberReg.Rat und Vortragender Rat im Miniſterium des
Jnnern, Mitglied der Ständigen Kommiſſion; R. v. Koch,

Kommerzienrat, Direktor der Deutſchen Bank, Schatzmeiſter.
x

Prinz Eitel Friedrich traf im Automobil in Soren-
bohm ein und beſichtigte hier die Verwüſtungen. Die Häuſer
im unteren Teile des Dorfes ſind vollſtändig vereiſt. Zwei
Gehöfte ſind dem Einſturz nahe. Von beiden Häuſern ſind
bereits große Teile abgebröckelt. Die Strandbefeſtigungen ſind
zum Teil verwüſtet. Von dort fuhr der Prinz im Wagen nach
Deep. Bei Neſt begegnete ihm die Hilfskolonne des Jnfanterie-
Regiments Nr. 54, von deren Führer der Prinz ſich über die
Arbeiten am Tief Bericht erſtatten ließ. Der Führer teilte mit,
daß es nach fünfſtündiger Arbeit gelungen ſei, das Tief frei-
umachen. Prinz Eitel Friedrich beſichtigte eingehend die

Arbeiten am Tief und fuhr dann auf dem Wege am Jamunder
See entlang nach Großmöllen. Dort beſtieg er ein Automobil
und fuhr nach Köslin zurück. Der Prinz wurde überall von der
Bevölkerung freudig begrüßt. Die See iſt zurückgetreten und
ziemlich ruhig. Das Waſſer des Jamunder Sees fällt ſtändig.
Die Einwohner befinden ſich wohlauf.

Der afrikaniſche Ausſtand.
Die Hälfte der Arbeiter in den wichtigeren Eiſenbahn

werkſtätten am Salt River in der Nähe von Kapſtadt
feiern, zum größten Teil handelt es ſich um junge Leute.
Nachdem der Streik erklärt worden war, ſetzten ſich die
Streikenden in der Richtung auf Kapſtadt in Bewegung, um
auf einem großen Platze eine Kundgebung zu veran
ſtalten. Unterwegs verſuchten ſie die Straßenbahnarbeiter
zu überreden, ſich mit ihnen ſolidariſch zu erklären, jedoch
ohne Erfolg. Jn Durban dehnt ſich der Streik
a u s. Das Syndikat der Jngenieure hat den Ausſtand er-
klärt. Dieſe Entſcheidung wird die übrigen Streikenden
ermutigen. Der Direktor der Eiſenbahnen in Johannes-
burg gibt bekannt, daß die Lage ſehr zufrieden-
ſtellend iſt. Leute, die arbeiten, ſeien in genügender
Anzahl vorhanden, um den Dienſt ſicherzuſtellen. Jn den
Werkſtätten von Pietermaritzburg wird die
Arbeit fortgeſetzt. Jn der letzten Nacht wurde
ein Verſuch gemacht, die Eiſenbahnbrücke der Haupt
linie nach Johannesburg und Mafeking über den Vaalfluß
bei Fourteenſtreams in die Luft zu ſprengen. Der
Verſuch mißlang, nur die Weichen ſind beſchädigt und
die Schienen abgehoben worden. Seitdem ſind ſtarke
Wachen aufgeſtellt worden.

Aus Prätoria wird gemeldet: Der volle Eiſen-
bahndienſt ſoll heute wieder aufgenommen werden.
Es verlautet, daß, um die Ordnung und die Sicherheit des
Zugverkehrs zu gewährleiſten, Transvaal und die
Orange- Kolonie unter Kriegsrecht geſtellt
werden ſollen. Ferner wird bekannt, daß die ſtrengſten
Vorſchriften erlaſſen werden, darunter die, daß Dany-
mitarden auf der Stelle erſchoſſen werden
ſollen.

Jn Germiſton (Transvaal) marſchierte ein Haufe von
Arbeitern nach einer Verſammlung zum Gefängnis und
drohte, dieſes zu zerſtören, ſofern nicht ſofort der
Arbeiterführer Wade, der am 9. d. M. verhaftet worden
war, freigelaſſen wurde. Eine ſtarke Abteilung berittener
Polizei, die ſofort erſchien, trieb die Menge auseinander.

Das Reuterſcho Bureau iſt zu der Erklärung ermächtigt,
daß Johannesburg mit Lebensmitteln gutverſehen iſt, und daß in den Kältehäuſern Vorräte
lagern, die für zwei Monate ausreichen. Aus Kapſtadt
wird gemeldet, daß der ſozialiſtiſche Agitator Harriſon
heute nachmittag verhaftet worden iſt, weil er in
einer Verſammlung der Streikenden zu Salt. River die
Eiſenbahner aufforderte, die Züge in die Luft zu ſprengen.

Ausland.
Zu den Umtrieben in Albanien.

Das Blatt „Tasvir-i-Efkiar“ erklärt, die in Valona
verhafteten Offiziere und Soldaten ſeien nicht von der
türkiſchen Regierung entſandt worden, die
Albanien gegenüber Neutralität beobachte. Die inſpirierten
Blätter betonen, die Verhafteten ſeien aus der türkiſchen
Armee entlaſſene, in die Heimat zurückkehrende Albaneſen.

Die Smyrnaer Polizei hat zahlreiche albaneſiſche Hand
werker und Hauſierer aufgefordert, binnen 14 Tagen die
ottomaniſche Staatsbürgerſchaft nachzuweiſen oder das Land
zu verlaſſen.

Venizelos in Paris.
Der griechiſche Miniſterpräſident Venizelos iſt geſtern nach

mittag in Paris eingetroffen.

Der ungariſche Reichstagsabgeordnete Koſſuth
iſt bedenklich erkrankt. Die Aerzte befürchten das
Schlimmſte. Der Abgeordnete hat ſich mit der Gräfin
Lenyovszky, mit der er ſich kürzlich verlobte, trauen laſſen.

Der neue Erzprieſter an der Peterskirche.
Der Papſt hat den Kardinalſtaatsſekretär Merry del

Val zum Erzprieſter an der Sankt Peterskirche undzum Prafekten der Kongregation der Kirchenfabrik Sankt Peter

an Stelle des verſtorbenen Kardinals Rampolla ernannt.

Dementi.
Der franzöſiſche Finanzminiſter dementiert die angeb-

lichen Enthüllungen des „Figaro“ von Montag früh und
die Angabe desſelben Blattes über die von dem Direktor
eines Kreditinſtituts angebotene Finanzhilfe.

Keine Auflöſung der Sobranje.
Die im Auslande verbreiteten Gerüchte, die bulgariſche

Regierung habe beſchloſſen, die Sobranje aufzulöſen, ſind
verfrüht. Der Miniſterpräſident erklärte, man habe noch
nicht alle Mittel erſchöpft, um die gegenwärtige Kammer
arbeitsfähig zu machen.

w5 e Die Skupſchtinawahlen
aben in TCetinje ſtattgefunden. Bisher ſind fünfzig Wahl

ergebniſſe bekannt, von denen 46 zu Gunſten der Regierung aus
gefallen ſind. Zehn Wahlergebniſſe ſtehen noch aus.



Provinz Sachſen und Umgebung.
Teuchern, 12. Jan. (Der Rückgang im Bergbau

bei Gröben) zwingt die Arbeiter anderwärts Beſchäftigung zu
ſuchen. Der dort in den letzten Jahren erörterte Neubau einer
Schule iſt angeſichts des wezgugee er Arbeiter und der damit
eingetretenen Verringerung der Schulkinder aufgegeben. Man
behilft ſich zurzeit damit, daß die alte Schule wieder als Unter
richtsraum benutzt wird.

Weißenfels, 12. Jan. (Der r landwirt-ſchaftliche Tag des Kreiſes eißenfels) wurde
vom Vorſitzenden, Kgl. Landrat v. Richter eröffnet. Ritter-
gutsbeſizer Reinhardt aus Burgwerben verbreitete ſich
in einem Vortrage über: Erfahrungen aus ſeiner
land wirtſchaftlichen Praxis“. Für die am 4. und
5. Juli in Droyßig ſtattfindende Kreisviehſchau ſprach
Gutsbeſitzer Voigt, Pretzſchau, werbende Worte. Für den
Kreis iſt ein Obergärtner angeſtellt. Einen inter
eſſanten Vortrag bot hierauf Herr Schwabe.

S Freyburg (Unſtrut), 12. Jan. (Wahl.) Die Stadt-
verordneten wählten in ihrer erſten heurigen Sitzung zu ihrem
Vorſitzenden Kommerzienrat Förſter, zu deſſen Slellvertreter
Kaufmann Albin von Rauchhaupt.

S Freyburg (Unſtrut), 12. Jan. (Jubiläum.) Donners
tag, den 15. Januar, ſind es 25 Jahre, daß Herr Karl Wicht,
Vertreter der Firma 2 u. Förſter in Halle, in die Dienſte
der Sektkellerei getreten iſt.

Z Laucha (Unſtrut), 12. Jan. (Kirchliche Nachrichten.)
1913 wurden hier geboren 59 Kinder (1912: 60), darunter 6 un
eheliche, getauft 58 Kinder, getraut 21 Paare (1912: 12). Es
ſtarben 32 Perſonen. An Sammlungen kamen 592 Mk. ein.
Nach den ſtandesamtlichen Nachrichten kamen hier vor 68 Ge
.burten, 27 Eheſchließungen, 833 Sterbefälle.

Breitenbach, 11. Jan. (Rettung zweier Knaben
aus Lebensgefahr.) Zwei Jungen von 4 und 5 Jahren
wagten ſich auf das ſchwache Eis des Dorfteiches und erreichten
auch das 30 Meter vom Ufer entfernte Fiſchloch. Plötzlich
gab das Eis nach und der jüngſte Knabe fiel ins
Waſſer. Krampfhaft hielt er ſich an ſeinem Spielgenoſſen
feſt Auf das Hilfegeſchrei der Kinder eilten Leute herbei. Be
herzt ſprang der Pächter des Teiches, Tiſchler Paul Grimm,
auf die aus dem Waſſer hervorragenden Weiden und erreichte
glücklich die Unfallſtelle. Er zog den Knaben aus dem eiskalten
Waſſer und brachte ihn in Sicherheit. Der wackere Retter wurde
durch den Arbeiter Heinrich Keppler wirkſam unterſtützt.

X Thale a. H., 11. Jan. (Die Gemeindevertretung)
hat beſchloſſen, das Waſſerwerk anzukaufen.

44 Zerbſt, 12. Jan. (Der Verein für Geflügel-
zucht und Vogelſchutz). der jetzt 115 ordentliche und
5 Ehrenmitglieder zählt, wählte in ſeiner Hauptverſammlung
Lehrer Lange-Mühlsdorf zum Vorſitzenden wieder. Der
Verein will auch in dieſem Herbſt eine Mitteldeutſche Geflügel-
ausſtellung veranſtalten.

Vermiſchtes.
3,4 Millionen Fehlbetrag.

Die Bank CEredito Ticineſo in Locarno, die über ein Aktien-kapitak von 8,3 Millionen und 300 000 Francs Reſerven verfügt, und Abladen der Geſchirrführer zur Reinigung verpflichtet werden
iſt zahlungs unfähig geworden. Von den Degpoſiten
fehlen 3,4 Millionen. Der Bankdirektor iſt geflüchtet.
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Vier Arbeiter begraben.
Beim Eiſenbahnbau Meinerzhagen--Olpe löſten ſich im

Tunnel kurz vor Meinerzhagen große Geſteinsmaſſen und
vegruben vier Arbeiter. Einer war ſofort tot,
die übrigen ſind ſchwer verletzt.

Vulkanansbruch.
Auf der Jnſel Sakuraſchimg in Japan hat ſich ein ſtarker

vulkaniſcher Ausbruch ereignet. Die Stadt Kagoſchima ſowie die
umliegenden Dörfer brennen.

L

Reicher Raub.
In der vergangenen Nacht wurde in die Villa des Jngenieurs

Rexroth in Saarbrücken eingebrochen und 50 000 Mk. in Tauſend
markſcheinen entwendet. Für die Herbeiſchaffung des Geldes und
Ermittelung der Täter iſt eine Belohnung in Höhe von 5 Prozent
des wiedererlangten Geldes ausgeſetzt worden.

t

Bootsunglück. Auf dem Unterſee geriet zwiſchen a
und Mammern ein mit vier jungen Leuten aus Oehningen be-
ſetztes Boot, die täglich nach dem Schweizer Ufer zur Arbeit
fuhren, infolge des heftigen Oſtwindes in den Hellengang und
ſchlug um. Zwei Jnſaſſen ſanken gleich in die Tiefe, während
die beiden anderen von einem Nachen aufgenommen werden
konnten. Einer der Geretteten ſtarb jedoch ſeinen Rettern unter
den Händen, während der letzte, kaum an Land gebracht, ſtarb.

Schwerer Einbruch. Jn der Nacht vom Sonntag auf Montag
iſt in der Seeſtraße in Dresden in ein Juweliergeſchäft einge-
brochen worden. Die Diebe bohrten vom Keller aus den Boden
des Geſchäftslokals an und ſchufen ein breites Loch, durch das ſiein die G ſchafte räume eindrangen. Ein Verſuch, hier einen

Panzerſchrank zu öffnen, mißlang; dagegen wurden beträchtliche
Mengen Gold und Silberſachen erbeutet, deren Wert 60 000 bis
70 000 Mk. beträgt. Unter den geſtohlenen Wertſachen befindet
ſich auch das Duplikat der Amtskette des Dresdener Oberbürger-
meiſters. Es ſoll ſich, wie die Kriminalpolizei vermutet, um
internationale ruſſiſche Einbrecher handeln, denen
eine Reihe von ſchweren, in letzter Zeit verübter Einbrüche zur
Laſt gelegt wird.

Geſtändnis. Der Hausdiener Karl Maier aus Unter-
jeſingen (Württemberg), der unter dem Vexdacht, den Luſtmord
an der Jrma Deſſauer verübt zu haben, verhaftet worden
war, hat ein Geſtändnis abgelegt.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung.
Halle, 12. Januar 1914.

Vorſitzender: Stadtv.-Vorſteher Juſtizrat Dr. Lembſer.
Der Vorſitzende gibt bekannt eine Einladung der Tabak und

Zigarren Intereſſenten zur Teilnahme an einer Verſammlung
gegen die Truſts, des Feſtausſchuſſes zum Feſtmahl an Kaiſers
Geburtstag zum 27. Januar, des Feſtausſchuſſes des Kreis
kriegerverbandes zur Teilnahme am e skommerzs,
ferner eine Eingabe des erſten kommunalen Wahlbezirks wegen
der Straßenreinigungsordnung, die dem Berichterſtatter über
dieſen Gegenſtand zugewieſen wird; ferner ein Antrag des Bau
gewerbeverbandes betr. die Abänderung des Ortsſtatuts über
den ſtädtiſchen Arbeitsnachweis, der ebenfalls dem betreffenden
Berichterſtatter überwieſen wird. Auf Anfrage des Vorſitzenden
erklärt ſich der bereit, die Anfrage der n
kraten, ob die Wiederaufnahme des ſtädtiſchen Fleiſchverkaufs
beabſichtigt wird, in der nächſten Sitzung zu beantworten.

erfolgt
de rnwa l der Deputafionen und Ausſchüſſe.

s folg
2. Antrag Emmer und Gen. Die Stadtverordnetenber

ſammlung wolle beſchließen: Den Magiſtrat zu erſuchen, dem
Ausſchuß zur Beratung der Frage über Errichtung von
Kleinwohnungen Noterial zu dieſer brennenden Frage
ugehen zu laſſen. Ferner erſucht Verſammlung den Magiſtrat,

leunigſt Vorlagen zum Bau von Kleinwohnungen z r Arbeiter ker Stadtverordnetenver ſammlung
zugehen zu laſſen. Stadiv Gm mer führt zur Begründung
ſeines Antrages an, daß der ſeinerzei: gewählte Ausſchuß vom
Magiſtrat nicht mit Unterlagen bedacht worden ſei und darum

nicht habe wirken können. Der Bau von Kleinwohnungen es
ſtünde knapp 1 v. H. der Kleinwohnungen leer ſei durchaus not
wendig. r Redner meinte, es müßte in erſter Linis für diee den Arbeiter geſorgt werden, ſei es nun, daß die Stadt
Kapital hergebe, ſich 2. Hypotheken oder ſelbſt einen Baublock
errichtet und den Arbeitern abvermietet oder doß eine Genoſſen-
ſchaft zur r chung von Kleinwohnungen gebildet wird.

ürgermeiſter v. Holl h erklärt zunächſt, daß an dem Nichttagen
des Ausſchuſſes zur Beratung der Frage über Errichtung vonKleinwohnungen der Magiſtrat nicht ſchuld wäre. Der Magiſtrat

könne ſo lange kein „Material“ vorlegen, bevor er nicht wiſſe, was
der Ausſchuß wolle. Der gewieſene Weg gehe zunächſt über die
r Der Unternehmer oder noch beſſer dieGenoſſenſchaft müßten die Sache in die Hand nehmen. Der
zweite Teil des Emmerſchen Antrages ſei überholt durch das,
was der Magiſtrat bereits getan habe und ſich in den nächſten
Wochen zu einer Vorlage verdichten werde. Redner bittet, die
Erledigung des Emmerſchen Antrages auf 6 Wochen zu ver
tagen. Stadtv. Juſtizrat Meyer bemerkt, es müßten be
ſtimmte Grundzüge feſtgelegt werden. Die Stadt ſelbſt könne
nicht daran denken, Kleinwohnungen zu bauen. Für die ſtädtiſchen
Arbeiter allein zu bauen, würde einen Aufwand von mindeſtens
z Millionen erfordern, wobei der Not nur auf einige Jahre abge-holfen wäre. Dann ſtellte ſich ein neues Bedürfnis ein. Die

Stadt könne nur auf eine Unterſtützung der Beſtrebungen zur
Errichtung von Kleinwohnungen in Form verbilligter Geldhergabe
durch die Sparkaſſe eingehen, es ſollten aber die Privatunkter
nehmer dabei nicht ausgeſchaltet werden. Der erſte Teil des
Emmerſchen Antrags wird dem bereits beſtehenden Ausſchuß zur
weiteren Behandlung überwieſen. Der zweite Teil des bezüglichen
Antrages Emmer findet nur die Zuſtimmung der ſozialdemo-
kratiſchen Stadtverordneten.

83. Ortsſtatut betr. Reinigung öffentlicher Wege. Die Stadt
gemeinde übernimmt die polizeimäßige Reinigung der öffent-
lichen Wege, Straßen und Plätze, während die Anlieger die vor
ihren Grundſtücken belegenen Bürgerſteige oder Fußwege aus-
ſchließlich der Reit- und Fahrradwege zu reinigen haben bei
Schneefall und Winterglätte, bei Verunreinigungen außergewöhn
licher Art (z. B. durch Schutt, Scherben und ekelerregende c
ſowie bei Verunreinigungen, die durch Verrichtungen für Zwecke
der das Grundſtück benutzenden oder deren berechtigten Perſonenentſtehen. Ueber dieſen Gegenſtand berichtet Etadto Vorſt.
Stellv. Juſtizrat Dr. Föhr in g. Der Rechts und Verfaſſungs-
ausſchuß ſtimmt dieſer Regelung im allgemeinen zu, aber er
ſtimmt nicht zu, daß bei „Verunreinigungen außergewöhnlicher
Art“ der Anlieger zur Reinigung verpflichtet ſein ſoll, das würde
eine unverſiegliche Quelle von Vexationen ſein. Bei dieſer Ge
legenheit wird eine Eingabe des 1. kommunalen Bezirksvereins
erwähnt, der erſucht, daß die Hunde an der Leine geführt werden
ſollen Stadtrat Grote führt aus, daß in den letzten Jahren die
Zahl der Hunde in Halle eine ſehr große Zunähme erfahren habe
und man könne doch nicht hinter jedem Hunde einen Straßen
reiniger herſchicken. So ſolle man alſo das Ortsſtatut in der vom
Magiſtrat vorgeſchlagenen Form annehmen. Jm allgemeinen
bleibt der Redner am Preſſetiſch unverſtändlich. Stadtv.
Blumentritt ſpricht ſich ebenfalls dafür aus, daß die Verun-
reinigungen außergewöhnlicher Art nicht durch den Grundſtücks
beſitzer, ſondern durch die ſtädtiſche Straßenreinigung zu erfolgen
hat. Ferner beantragt er, daß bei Verunreinigungen durch Auf

ſoll. Stadtv. Meher führt aus, es könne dem Hausbeſitzer
nicht zugemutet werden, daß er zu jeder Tages und Nachtzcit auf-
zuſtehen habe, um nach dem polizeilichen Willen die Reinigung vor
ſeinem Grundſtücke vorzunehmen. Das zweite Bedenken ſei die
Haftpflicht der Hausbeſitzer. Da müſſe man ſich da
vor ſchützen, daß dem Beſitzer unerſchwingliche Laſten auferlegt
werden. Er beantrage, daß dem Beſitzer die Reinigungspflicht
nur obliegen ſolle vom Anbeginn des Tages bis zum Eintritt der
Dunkelheit. Ferner beantragt der Redner zu S 38 des Ortsſtatuts,
in dem davon die Rede iſt, daß den Grundſtückseigentümern z. B.
Erbbauberechtigte und Nießbraucher gleichgeſtellt werden, eine
Einſchränkung dahin, daß nur der Nießbrauch in Frage kommt,
der auf dem Geſetz beruht. Bürgermeiſter v. Holly befür-
wortete die Annahme der Magiſtratsvorlage. Wenn man die
Vorlage nicht annehme, dann komme das Reichsgericht und werde
die Beſitzer verpflichten. Der Vorſteher erwidert, das
Reichsgericht brauche man nicht zu fürchten. Stadtv. Kühme
beantragt, daß die Beſitzer verpflichtet ſein ſollen, von morgens
7 bis abends 8 Uhr auf den Bürgerſteigen den Schnee zu be-
ſeitigen und bei Glätte ſie mit Sand oder Aſche zu beſtreuen.
Weiter wendet ſich Redner gegen die Verpflichtung der Haus-
beſitzer zur Reinigung bei außergewöhnlichen Fällen. Man ſolle
die Bezirke der Straßenreinigung verkleinern, dann werde dieſe
auch imſtande ſein, ohne Verzögerung ungewöhnliche Verun-
reinigungen zu beſeitigen. Endlich beantragt Redner, daß der zu
reinigen hat, der beim Abladen und dergleichen den Bürgerſteig
verunreinigt hat. Dieſen Antrag zieht er ſpäter zurück. Ma-
giſtratsaſſeſſor Wurm weiſt darauf hin, daß bereits eine geſetz
liche Verpflichtung der Beſitzer zur Reinigung auch bei unge
wöhnlichen Verunreinigungen beſtünde. Hier nun ſolle dieſe
durch Ortsſtatut geregelt werden. Es ſprechen noch die Stadtvv.
Emmer, Kallmeyer (der unter Hinweis auf die polizei-
licher Aufmerkſamkeit zu dankenden Strafbefehle beänragt, daß
die Bürgerſteige nur in Breite von 2 Metern vom Schnee ge
reinigt zu werden brauchen), Meyer, Magiſtratsaſſeſſor

urm, Stadtv.-Vorſt.-Stellv. Föhring (der darauf hin-
weiſt, daß eine reichsgerichtliche Entſcheidung den Halleſchen
Grundſtücksbeſitzern die Reinigungspflicht nicht nur bei Schnee
und Eis, ſondern überhaupt auferlegt und daß demnach das vor
liegende Ortsſtatut eine bedeutende Erleichterung aufweiſt, daß
ihm alſo zugeſtimmt werden ſollte, mit Ausnahme der Pflicht der
Verunreinigung bei außergewöhnlichen Verunreinigungen) und
Kühme. Der Vorſteher ſtellt feſt, daß grundſätzliche Ein
wendungen gegen das Ortsſtatut nicht gemacht, wohl aber Unter
anträge geſtellt worden ſeien. Die Verpflichtung der Hausbeſitzer
zur Reinigung bei ungewöbnlichen Fällen wird faſt einſtimmig
abgelehnt, der Antrag Meyer Verpflichtung der Reinigung
bei Schnee und Eis vom Anbruch des Tages bis zum Eintritt
der Dunkelheit) wird abgelehnt, dagegen der Rühmeſche An-
trag (Reinigungspflicht von 7--8 Uhr des Tages) angenommen,
ebenſo der HKallmeherſche Antrag Reinigung von 2 Meter
Breite des Bürgerſteiges) und der Meyerſche Antrag (Nieß-
brauch, der auf Geſetz beruht). Hierauf wird mit dieſen Ein-
ſchränkungen das ganze Ortsſtatut angenommen.

Die übrigen Punkte der Tagesordnung werden wegen vor
gerückter Zeit abgeſetzt und nur noch Punkt 9 erledigt:

Vermietung von Räumen Neue Promenade 12. Die Stadt-
verordneten- Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden, daß
dic zur Zeit an die Firma Gutſchow Barnieske hier vermieteten
Kontor- und Lagerräume im Speichergebäude Neue Prome-
nade 12 auf weitere 8 Jahr, vom 1. Januar 1914 ab für den
Jahresmietzins von 1400 Mark an die jetzige Mieterin weiter
vermietet werden. Berichterſtatter Stadtv. Blumentritt.

Hierauf nichtöffentliche Sitzung.

Aus dem Gerichtsſaal.
Giftmörder Hopf vor dem Schwurgericht.

Nach der Anklage geh Hopf ſeine Mutter, ſeine erſte Frau,

wei Kinder, ein une trau vergiftet haben. Des Mordverſuches vermittelſt Gift wird
er beſchuldigt gegenüber ſeinem Vater ſowie ſeiner zweiten und
dritten Frau. Schon in ſeinem früheren Wohnort Nieder-Hoch-
ſtadl im Taunus liefen Gerüchte um, daß er ſeine Frau ver
giften wollte, denen er aber durch eine erfolgreiche h
enigegentrat. Hopf überſiedelte ſpäter nach Frankfurt a. M.,
wo ſeine Frau wenige Monate nach dem Abſchluß einer hohen
Verſicherung unter eigentümlichen Erſcheinungen erkrankte. Eine
Unterſuchung im Krankenhauſe bewirkte, daß Hopf am 14. April
verhaftet wurde. Anfänglich leugnend, geſtand er ſchließlich ein,

d

liches und ein Kind von ſeiner e g

e ne keh T 77 zu haben. DieStaatsanwaltſchaft ließ nun die Leichen ſeiner beiden erſten
Frauen, der Eltern Hopfs und ſeiner Kinder aus Jn
allen Leichenreſten wurden verhältnismäßig große MengenArſenik nachgewieſen. Hopf erklärte ſich für unſchuldig. ie

vielen Gifte erklärt er für ſeine ucht zur Heilung er
krankter Tiere gebraucht zu haben. behauptet weiter, die bei
ihm gefundenen Kulturen von Cholera-, Typhus- und anderen
Bazillen ſich nur zu Verſuchszwecken aus Wien verſchrieben zu
boben. Er ſelbſt habe von den Bazillen welche eingenommen.
Er geſteht auch zu, daß er ſeiner dritten Frau Cholera und
Typhusbazillen eingegeben hat; er will aber im Zuſtand geiſtiger
Slörung gehandelt haben.

r

Jn dem Mordprozeß Ronicker
wurde Graf Ronicker zu elf Jahren und Zawadski zu
zehn Jahren Zwangsarbeit verurteilt. Graf Ronicker
hat ſich vorbehalten, Berufung gegen das Urteil einzulegen.

Letzte Telegramme.
Verleihung des Ehrendoktors.

Deſſau, 13. Jan. Dem Staatsminiſter Laue iſt von
der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Leipzig die Würde
eines Doktor juris honoris cauſa verliehen worden

Zur Lage. in Mexiko.
Waſhington, 13. Jan. Der Kreuzer „Desmoines“ hat

Befehl erhalten, an die Oſtküſte Mexikos zu gehen. Sein
geringer Tiefang geſtattet ihm, Häfen anzulaufen, die für
Kriegsſchiffe zu ſeicht ſind.

Zerquetſcht.
Berlin, 13. Jan. Als geſtern abend ein Untergrundzug

ſich in der Station Kaiſerhof in der Richtung nach der
Friedrichſtraße eben in Bewegung geſetzt hatte, verſuchte
ein Soldat, der einen Handkoffer trug, aus einem Abteil
zu ſpringen. Er ſtürzte aus dem Zuge und geriet zwiſchen
die Tunnelwand und den Bahnwagen. Er wurde buchſtäb-
lich zerquetſcht. Ein Arzt konnte keine Hilfe mehr bringen.
Wie die Ermittelungen ergaben, iſt der Verunglückte der
Grenadier Kron von der 6. Kompagnie des 5. Garde-
Regiments zu Fuß.

Ermordet.
Gibraltar, 13. Jan. Auf dem Dampfer „Berlin“ des Nord

deutſchen Llohd iſt ein italieniſcher Schiffsarzt, der bei den Aus-
wanderern zu tun hatte, von einem Auswanderer ermordet
worden.

Tödlicher Fliegerabſturz.
Santiagv, 13. Jan. Der Fliegerleutnant Merh iſt aus

300 Meter Höhe abgeſtürzt und war ſofort tot.
Von einer Flutwelle unter Waſſer geſetzt.

New-ork, 183. Jan. Nach einem Telegramm aus Lima iſt
Callao von einer Flutwelle unter Waſſer geſetzt worden. Um
Mitternacht wurde ein Erdbeben verſpürt. Menſchenleben ſind
nicht zu beklagen.

Sturm auf eine Fabrik.
New-York, 18. Januar. Laut „Lokalanz.“ wurde die Fordſche

Automobilfabrik von Arbeitern geſtürmt. Die Arbeiter wollen
mit 10 Millionen an dem Ertrag der Fabrik partizipieren. Die
Menge wurde durch Waſſerſtrahlen aus Feuerſpritzen aus
einandergetrieben.

Streik der Rechtsanwälte.
Genuga, 13. Jan. Nach dem Vorbilde Turins und Mailands

haben die Rechtsanwälte in Genug beſchloſſen, von heute ab
wegen der unwürdigen Verhältniſſe in den Gerichtslokalen und
wegen des Richtermangels in den Streik zu treten.

4

(W'ederholt.)
Nachklang zum Reuter-Prozeß.

Berlin, 12. Jan. Nach Zeitungsnachrichten hat der
Oberſt v. Reuter in den Verhandlungen vor dem Kriegs-
gericht ausgeſagt, daß die Poſtbehörde in Zabern
Karten mit beleidigenden Angaben an Offiziere un-
beanſtandet beſtellt habe, während Karten, in denen das
Verhalten der Offiziere gelobt wurde, zurückbehalten
worden ſeien. Oberſt v. Reuter hat einem Vertreter der
Poſtverwaltung gegenüber erklärt, daß er eine ſo ſchwere
Beſchuldigung gegen das Poſtamt in Zabern nicht habe
ausſprechen wollen. Seine vor Gericht gemachte Aus
ſage ſei entſtellt wiedergegeben worden. Es
ſeien aber in Wirklichkeit Unregelmäßigkeiten bei der Be
ſtellung der fraglichen Sendungen vorgekommen. Die
poſtſeitig eingeleitete Unterſuchung hat ergeben, daß bei der
nach vielen Hunderten zählenden Menge der in Zabern für
einzelne Offiziere eingegangenen Schmähkarten tatſächlich
einzelne Sendungen mit beleidigenden Angaben in der
Haſt des Betriebsdienſtes der Aufmerkſamkeit des Perſonals
entgangen ſind. Dieſe Fälle ſind aber im Hinblick darauf,
daß viele Hunderte von Schmähkarten in Zabern als un-
zuläſſig erkannt und zurückgeſandt worden ſind, als ver-
einzelt zu betrachten. Von den ebenfalls eingegangenen
Zuſtimmungspoſtkarten uſw. ſind nur zwei vom Perſonal
wegen Zweifels über Zuläſſigkeit eines darin enthaltenen
Ausdrucks zunächſt beanſtandet worden. Beide Karten ſind
aber auf Anordnung des Poſtamts den Empfängern aus-
gehändigt worden, und zwar eine ohne jede Verſpätung, die
zweite auf dem nächſten Beſtellgange.

Starker Schneefall in den Voralpen.
München, 12. Jan. Nach 36ſtündigem Regen iſt in

den Voralpen ſtarker Schneefall eingetreten und dadurch
einem kataſtrophalem Hochwaſſer vor-
gebeugt worden. Der in den letzten zehn Stunden ge
fallene Schnee hat ſtellenweiſe eine Höhe von 1 Meter er-
reicht. Die Staatsbahn Jnnsbruck teilt mit, daß infolge
des Schneefalls der Verkehr Jnnsbruck--Mittenwald bis
14. Januar, möglicherweiſe auch länger, eingeſtellt werden
muß. Der Zug 616, der auf der Strecke Garmiſch--Mitten-
wald bei Kaltenbrunn im Schnee ſtecken geblieben iſt, iſt
nach Garmiſch zurückgeholt worden. Mehrere Züge dieſer
Strecke fallen aus. Auf der Strecke Garmiſch--Grieſen iſt
der elektriſche Betrieb eingeſtellt worden, er wird mit
Dampf fortgeſetzt. Es erwachſen Schwierigkeiten, da
Waſſereinnahmeſtationen für den Dampfbetrieb fehlen.
Der Zug 720 blieb auf der Strecke Reuthe--Reiterwang
im Schnee ſtecken. Auch auf dieſer Strecke wird mit der
Möglichkeit der Einſtellung des Verkehrs gerechnet.

Giftmörder Hopf vor dem Schwurgericht.
Frankfurt a. M., 12. Jan. Vor dem Schwurgericht be

gann heute die Verhandlung gegen den Artiſten Hopf,
der be'chuldigt wird, ſeine erſte Frau, ſeine Mutter und
zwei Kinder vergiftet und an ſeinem Vatoer, ſeiner zweiten
und ſeiner dritten Frau Giftmordverſuche verübt zu haben.
Zu der Verhandlung, die vorausſichtlich fünf Tage dauern
wird. ſind 46 Zeugen und acht Sachverſtändige geladen.

h

ameri
runde
Jan,

Janu

per 1
prei
29,50

Mai



Sport und Jagd.
Die mitteldeutſche Skimeiſterſchaft, die in Jlmenan aus

zefahren wurde, gewann der Norweger Wiſch Werdeon.
Das Winterſporfet in Braunlage nahm bei

Beſuch einen ſportlich beachtenswerten Verlauf.
Deutſcher Sieg. r Tennis-Städte-Weit-

See Berlin- Paris endete mit dem Siege der deutſchen
eler.

Große Militär Schwimm Wettkämpfe fanden in Magde
burg in Anweſenheit des kommandierenden Generals des
4. Armeekorps Sixt v. Armin ſtatt.

Internationales Eis-Wettlaufen in St. Moritz. Die
r n legene e zu dem am 24. undJanuar in St. Mori indenden EisWettlau auf.Meldeſchluß iſt Dienstag, den 29. Januar abends. ba

Pörſen- und Handelsteil.
Mitteldentſcher Braunkohlenmarkt im Monat

Dezember 1913.
Der Deutſche BraunkohlenJnduſtrieVerein in Halle a. S.ger folgenden Ueberblick über den Geſchäftsgang: e allgemeine
e im mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau ha ſich in er Ve-

richtszeit gegen den Vormonat verſchlechtert; auch gegen die
gleiche Zeit des Vorjahres war im allgemeinen ein Rückgang be
merkbar. Der ungünſtige Geſchäftsgang iſt namentlich durch den
ſchlechten Abruf in Hausbrandbriketts infolge des andauerndmilden Wetters verurſacht worden. Die Nachfrage nach Jn
duſtriebriketts war eher zufriedenſtellend. Der Rohkohlenabſatz
ließ vielfach ebenfalls zu wünſchen übrig. Mitgewirkt hat hierbei
der Umſtand, daß die Zuckerfabriken gegen Mitte Dezember be
reits ihre Kampagne beendet hatten. Jn Naßpreßſteinen lag das
Geſchäft ſtill. Der Verſand an Kerzen und Paraffin war zu
friedenſtellend, ebenſo der Abſatz an Oel und Nebenerzeugniſſen.

Abtrennung von Dividendenſcheinen.
Zu tirennen ſind am: 18. Januar Brieger Stadtbrauerei

A.G. 5358 Prozent, Dort munder Viktoria- Brauerei 7 Proz.
Dividende; ExpreßFahrradwerke 0 Prozent Dividende;
16. e Se aſſeler Straßenbahn 5 Proz., Adler
brauerei Dü Tor 6 Prozent Dividende; Januar
Gildenbrauerei Dortmund 0 Prozent, Charlokten-
burger Waſſerwerke 12 Prozent Dividende; 19. JanuarDeutſche Bierbrauerei 83 Prozent Dividende 20. uar
Jſenbeck Co., Brauerei 6 Prozeni, Buſch Waggon- und
Maſchinenfabrik 20 Prozent, Radebeuler Guß- u. Emaillier
werk 4 Prozent, Rottweiler Pfauenbrauerei 2, Voigt
länder Sohn, Braunſchweig 6 Prozent.

Berliner Produktenbörſe.
Berlin 12. Januar. (Eigener Drahfbericht.)

Bei recht geringen Umſätzen blieben die Preiſe für Brot
getreide und Hafer gegen Sonnabend behauptet, da einige Kauf
Iluſt herrſchte und die Nachfrage ſeitens der Provinz ſich etwas
beſſer geſtaltete. Die Abgeber verhielten ſich überdies zurück
haltend. Mais und Kaere iagerrſer Wlaſigt. Wetter: Froſt.

u rſe.Weizen: Mai 178 785, Juli 201,25, Septbr. b hauptet,
Roggen Mai 162,25, Juli Sepir. ruhig.
Hafer: Mai Jnli uuhig.Mai s: Mai Juli A: ruhigRübbl: Jan. Mai Ckt. geſchäſtelog,

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.
Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 12. Jan.

Weizen (Normalgew. 755 g): Mais (p. 1000 kg) frei Wagen
Loko inl.“) (per 1000 k 184 Amerik. mix. 169 170
abfallender runder 146 150Mai Odeſſa DZ2Juli 2 weißer NatalDezember e Erbſen (per 1000 Kkg):

Roggen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. Futterware
Loko inl.*)(per 1000 kg) 156 156 mittel 160 168
abfall, 2 feine Taubenerbſen 169 152Mai Viktorigerbſen eJuli Kleine KocherbſenDezbr. Weizenmehl (per 100Gerſtef) (ver 1000 Nr. do blute einſal. Sag
Futterg., leichte inl. 139 146 ab Bahn u. Speicher 22.00 27.00

do. ſchwere 147-166 Roggenmehl (ver 100 kg):
Wintergerſie, inländ. Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ruſſ. u. Donau leichte 133--135 ab Bahn u, Speicher 19. 10--21. 40
amerikan,

Hafer (Normalgew 450 g):
Jnl.**) fein (p. 1000 kg) 169 168
do, mittel do. 154 368
do. gering do. mmit Geruch

s gab Bahn und frei Waoen.
Berliner Mittagsbörſe.

Weizen iNormalgew. 755 g):
Jnl. (p. 1000kg) ab Bahn 1835 180

abfall.

Mat t08 198Juli 201-201Auguſt
Tezemb.

Roggen (RNormalgew. 712 9):
Jnl. (p. 1000kw)ab Bahn 1556-156
April
Mai 162 162 1623,Juli
Dez.

Mais (ohne Ang. d. Prov.):
amerikan, mixed
runder 145 147 (ab Kahn)
Jan,

Weizenklete:
grobe und feine 10.50 11.00
Roggenkleie 10.10--10.60
Seradella
Lupinen, gelbe

blaue
frei Wagen und ab Bahn.

(Notierung der Produktendbrſe.)
Hafer (Normalgew. 4b0 g):

inländ. fein 167-176
mittel 151-66, eAp il
Mai
Juli

De ör. 2Weizenmehk (ver 100 kg
Nr. 00 bautto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22. 90--27.00

(ſeinſte Wiarken über Nottiz).
Roggenmehl (ver 100 kg)

Nr. 0 u. brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 19.10 21. 40

an. Juli.R üb hl (per 100 kg in Faß):
Mai
Dezbr.

gering

un Br.
Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Berlin, 2. Januar. Kartoſſelitärke und Kartoffelmehl
Janugare Februar 18,60 Wik., ſeuchte Stärke 9,00 Mk.

Spiritus.
Hamdurg, 12. Januar. Epiritus, roher Kartoffel- in Mark

per 100 Liter à 100 o. Tendenz ſnill. Ohne Faß. r t
preis 29,75 Mk. Januar 30 Br., 29,50 G., Jannar- Februar 80 Br.
29,50 G. inkl. EiſenbandSpiritusſtücke je 8,75 Mk. höher.

Spiritus ruhig. Jan. 45,00,Paris. 12. Januar. Febr. 46,50,
MaiAuguſt 47,00, Sepiember- Dezember 44.75.

Oele and Oelfrüchte.
Köln, 12. Januar. Rüböl loko 70,00, Mai 67,k0.
Hamburg, 12. Januar. Rübbl ſtetig, loko verzollt 67,00.
Amſterdam, 12. Januar. Leindt flau, loko 26 Februar

bis April 26 MaiAuguſt 278/4, Septbr. Dezbr. 28Paris e. Januar. Rübbl ſchwach, Jannar 7.,25 Febr. 76,0,

MärzJuni 74,75, Mai Auguſt

W. Hamburg, 12. Januar.
Ren t, neue Uſance,
per Januar 9,27/,, per
Mai 9,57 ver Auguſt
Tendenz: behauptet

ucker.
ohzucker 1. Produkt Baſis 88

frei an Bord
Februar 9,35,

9,80,

Hamburg, per 90 Kile
per März 9,42 ver

per Oktober Dezember 6.72

Kaffee.
Hamburg, 12. Jannar Kaffee TerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) März 51 Mat 51 G., Septbr. 53 G.
Dezember 53 G. Tendenz rubig,

Amſterdam. 12. Januar. Java Kafſee, good ordinary, behauptet loto 41

Havre, 12. Januar. Kaffee Good average Santos März 62!/,,
Mai 62/,, September 63/,, Dezember 64 Tendenz: ſtetig.

Wolle und Baumwolle.
BVremen, 12. Januar. Baumwolle, ſtuill,

loko 64,25 Mk.
Antwerpen, 12. Jan. Wolle. La Plata-Kammzug Type 8

Januar 6,20, Febr. 6,17 März 6,12 Auguſt 6,00. Tendenz:
Behauptet.

Liverpool, 12, Jan. Baum wolle. Umſatz 12000 Ballen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Ruhig.

Amerikaniſche middling Lieferungen Kaum ſtetig. Per Juni
ver Januar- Februar 6,70, per Februar- März 6.71, ver März-
April 6,73, per April-Mai 6,72, ver MaiJuni 6,72, per Juni
Juli 6,68, ver JuliAuouſt 6.65. per Auguſſ September 6,53, per
SeptemberOktober 6,36, Oktober Nov mber 27.

Metalle.
Amſterdam, 12. Januar. Vanecazinn feſt, loko 112
London, 12. Jan, Blei, ſpan., 19 Lirl,, engl. 198/, Lſtrl.,

e u Lürl., Lim 22 Lſtrl., ChiliKupfer 62/, Lſtil,, 3 Vonate
8 trl.

Glasgow, 12. Januar. (Schlußbericht.) Roheiſen feſt.
Middlesborough Warrants ver Kaſſa 50 h. 6 d.

Schlachtviehmärkte.
Leipzig, 12. Jan. Berichtüber den Schlachtvieh

warkt apf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. (Amtlicher Bericht),
Auftrieb: 699 Rinder (165 Ochſen. 177 Bullen, 45 Kalben, 208 Kühe.
5 Freſſer (gering genährtes Jungvich), 276 Fälber, 5688 Schaſe, 3200
Schweine zuſammen 4754 Tiere. Preiſe: Ochſen: l. 96 99,
II. 90--05, III. s --89, IV. fo 84, V. C für 50 e
Schlachtgewicht. Bullen: I. 89- 90, II. 87 83, III. 85 86,
VI. 83--84, V. L für 50 kg Schlachtgewicht. Kalben und
Kühe: I. 93 96, II. 88--92, III. 8 67, IV. 74--79, V. 70 73
für 50 kg Schlachtgewicht. Freſſer (gering genäh'tes Jungvieh)
80 85 Cälber: l. II 65 c III. 14 64, IV. 46--57,
V. A. für 60 kg Lebendgewicht. Schafe: I. 48--50,
II. 45--47, III. 28--44, IV. V. A. für 50 kg Lebend,

Upland middling

m

J gewicht, Schweine J. 68, II. 665--68, III. 64--65,
IV. 62, V. 57- 62 für 50 kg Schlachtgewicht. Ueber-
ſtand: Rinder 63, davon 29 Ochſen, Bullen 6, Kühe 24, Kalben 4,
Kälber 2, Schafe Schweine 70. Geſchäftsgang: Kinder
Kälber, Schafe und Schweine mittel.

Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-Port, 12. Januar. Roter WinterWeizen loks 101

per Dezbr. per Mai 987/, per Juli 96, per Sept.
Mais per Mai ver Juli an per Sept. W We Mehl 3,80
Getreideſracht nach Liverpool 2.

W. Chieago, 12. Jannar. Weizen ver Mai 917/,, ver Jull 87
per Sept. Mais per Moi 657/., per Juli 65,, per Sept.

W. New-Pork, 12., Jaruar. Petrolenm tandard white in New
Hork 8,75, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,25, do.
Credit Balances at Oil City 2,50. Kupfer 14,00.

W. New-York, 12. Januar. Schmalz Weſternſteam 11,20, Rohe
nnd Brothers 11,50.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſiandsberichte in der erſten Ausgade.)

Straußiurt 17, Januar 1,90, 12. Januar 1,60, Gro litz 4 1,886,
1,60, Nebra Obp. 2,44, 2,20, Un p. 2,34, 2,06, Brücenp.

Köſen 6,80, 0,71, Wiißenſels Untp. 1,10,
1,06, Trotha 2,90, 2,60, Alsleben 2,22. 2,43, Bern-

burg 1,90, 2,07, Calbe Obp. 1,60, 1,90, Untp. 1,80,
90, Grizehne 1,3, 1.93.

Verantwortlich:
Rechtsanwalt Dr. Straſſer; für Reich,

Ausland und Vermiſchtes: M. Ebeling; für Oertliches, Ge-
richtsſaal, Kunſt und Kongreſſe: H. Mieſchner; für Provinz,
Handel, Feuilleton und Allgemeines: G. P. Kohlmann; für den
Anzeigenteil: P. Kerſten; Schlußredaktion: A. Berwecke, ſämtlich
in Halle (Saale).

Sprechſtunden für Politik und Theater von 10 bis 11 Uhr,
für alle übrigen Abteilungen von 8 bis 1 Uhr vormittags.

Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht per
W oder an die Expedition bezw. den Verlag, ſondern lediglich
an die

„Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle (Saale)“

für Politik:

zu richten.

I. Ziehung I. Klasse 4. Preussisch-Sücddeutsche
(230. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 12. Januar 1914 vormittagse.
Aaf fede gerogene Nummer alnd rei eien hohe Gowinne gefallen,
end gar o eher auf die Lose glefoher Nummer In den belden

Abtellungen I und II
Nur die Gewinne über 50 Mark sind den detrettenden

in Klammern beigekügt,
(Nachdrueck verboiten.)

9 15 174 278 8858 89 948 1078 279 3223 566 897 2238 488 804
702 3517 646 47 4067 864 703 931 5339 615 83 95 760 989 6311 39
55 691 750 7131 211 384 405 6561 626 33 817 54 [100] 64 8107 612 68
842 783 809 9060 264 [200] 301 577 650 78

10047 200 461 684 746 64 959 11058 101 97 249 309 463 689
786 967 12403 29 93 800 906 44 46 67 13262 411 16 634 88 861 95
14074 160 698 15000 123 653 242 484 89 727 41 996 16130 61 418
S W 48 17215 832 678 842 031 18184 799 844 946 189228 [200] 302

20643 [100] 55 925 21017 s99 800 903 22155 83 417 69 738
876 86 23075 129 263 504 40 641 712 64 72 634 85 24116 31 76
[100] 602 25304 99 591 619 71 702 902 55 26027 87 43 78 504 661
818 270387 46 79 209 76 828 365 591 629 609 28166 [100] 890 419
84 02 535 36 749 29029 233 50 417 520 700 841 901 2

30122 812 31048 185 861 449 65 526 57 833 908 32043 180
868 971 33050 53 184 336 432 508 694 964 34084 TI00] 890 [100)
849 972 97 35497 541 898 [300] 383011 244 744 [100] 824 928 37051
81 102 89 294 346 [100] 601 [100) s905 38646 963 39329 460 605 759

40216 51 76 527 41726 817 42272 [100] 546 683 791 030 63
43038 65 122 604 783 87 994 44083 76 113 88 468 510 45146 784
46376 691 710 47012 s56 6909 749 76 889 939 49 a1ios [100] 206
624 764 6838 916 26 42 49117 241 447 638 726 834 54

503850 775 901 51209 410 o9 52139 423 564 758 87 53224
790 822 540656 311 265 27 [200) 454 570 637 98 [100] 751 75 06 860
67 ſ9805 55324 86 534 608 56125 487 6587 647 57383 503 5680s8 66
426 657 [100 689 776 898 59091 424 25 641 48 853

60131 405 502 866 962 61169 267 549 846 989 62230 368 337
726 40 904 66 63250 810 50 460 534 41 623 89 862 942 64049 219
64 782 65282 372 490 693 737 660095 236 723 61 97 803 28 961
67112 436 [200] 6578 908 68005 251 67 330 82 451 540 685 949
69217 91 686 08 728

70227 [100] 64 402 780 [100] 902 71019 123 210 529 87 391
73238 458 646 638 74020 104 297 379 419 501 [100] 568 651 806 60
e62 75086 114 3365 621 724 73 898 934 76080 681 78 668 1100]
77065 209 33 614 109 755 78876 79180

Nummern

(Ohne Gewähr.)

80100 516 84 747 81466 619 65 9160 82046 898 480 71 s5091
757 919 66 83046 141 200 18 439 531 61 883 906 965 85801 72 80
86430 [200) 964 87213 361 88466 681 89179 421 627 814 75 914

90054 177 504 601 [100] 91142 888 423 815 [100] 84 92218
s9 390 433 53 503 617 620 057 93007 101 264 482 502 21 727 94170
272 80 340 541 815 59 95053 960654 133 477 636 84 890 91 93 975
re 93 411 07 608 9 13 21 26 719 866 996 [4007 98505 666 720
100] 99010 51 62 160 304 436 682 53 707 936

100023 101 202 4 42 443 822 44 1011865 [100] 279 461 579
200] 753 802 9 75 81 900 70 16023656 838 025 81 103564 7239 96

1. Ziehung 1. Klasse 4. Preussisch-Süddeutsche
(230. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 12. Janwar 1914 nachmſttags.

and war je diner auf die Lose gleicher Nammer in den belden
Auf jede gezogene Nummer ind zwel gleleh hohe Gewinae goefallen,

Abteſlungen I und U

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern deigefügt.

(Ohne Gewühr.) (Nachdruek verboten.)
640 1215 [100] 50 463 513 724 2056 352 65 426 631 82 769 841

Soss 118 [100] 21 861 473 716 43 47 933 42 80 4257 64 3095 615 55
833 967 5043 89 244 499 6575 641 808 6542 49 65 772 883 944 7012
406 51 55 59 638 9965 S089 823 463 674 762 927 93 9090 108 17 [100]
78 386 437 587 665 758 988

10316 41 110653 11000) 487 577 905 12044 08 474 728 [100]
51 13410 963 14064 291 900 62 15169 759 402 549 56 610 86 839
97 16028 118 8321 50 406 557 17272 397 402 873 909 69 79 18334
539 53 19026 276 471 816 910 [100] 20

20079 116 526 47 718 904 21102 [100] 566 723 668 950 22280
801 522 23059 208 342 666 718 75 865 999 24329 556 942 25284
317 597 629 756 967 26030 308 75 [100] 450 586 907 57 27316 507
28087 94 308 512 750 986 29491 596 731 58 328 950

Z0050 108 60 364 517 798 831 50 31081 371 725 6838 32017
210 37 94 400 67 542 662 818 95 911 45 723 33278 3865 753 34371 402
52 701 35243 81 430 94 663 36089 247 58 529 [100] 606 771 87
37380 s15 800 [100] 20 o38 33337 500 718 873 39018 788 802 975 88

460201 322 44 685 41166 234 42081 297 600 879 43106 597
602 88 700 905 74 44294 957 45080 462 08 99 868 [200] 933
48031 71 139 298 384 513 [200] 92 6s09 800 900 47620 709
48146 354 84 92 472 541 715 16 836 54 49109 123 219 683
801 o0

SOsos 648 51048 538 630 52322 487 946 53003 75 506 867
54060 173 709 55795 56690 945 57024 272 78 526 617 64 58003
116 630 764 833 59342

G0274 471 73 510 640 611096 215 98 621 62113 266 94 543
611 824 949 63315 80 51 907 64026 224 29 4183 992 65211
876 86 66298 341 654 [200) 57 744 67005 11 57 604 708 966
68144 331 601 69074 193 264 322

70034 74 251 94 426 40 637 705 71189 228 476 s588 [200]
624 760 876 72117 319 414 65 688 750 825 73086 112 823 232 3097
317 606 83 729 74056 322 490 820 622 42 873 976 88 75130 407
540 615 76 [100] 702 [100] 60 76148 90 235 477 678 877 929
770837 214 51 s15 60 586 854 76175 338 439 79112 284 348 423
47 630 716

80201 397 438 [100] 510 670 81446 618 88 [100] s97 82154
90 813 414 900 23 83080 284 92 6845 770 944 84307 93 40485002 40 60 81 216 601 32 88126 288 375 79 568 620 1100] s0 7639
s63 068 87021 07 7s9 [200] 067 88124 48 2318 3123 473 89035 75
177 420 716 ß

90255 94 801 729 61 888 979 91283 434 e5 783 701 813 6960
92214 15 843 72 601 76 89 748 051 93047 122 297 470 520 86
66s3 8423 94355 430 512 652 743 95217 334 822 s33 98065 312
434 534 97176 808 468 536 717 34 873 s 98001 106 82 431 40

892 925 104620 717 105242 6521 89 58 674 812 51 946 105434 605
020 107030 [30000] o06 148 8355 81 676 108238 548 66 718 77 6813
o81 94 109025 211 54 308 607 24 25 732 974 [100]

110238 46 969 612 48 765 93 111233 60 90 507 66 [400]
112305 696 773 867 918 42 78 113095 167 209 18 477 5723 726
[100 824 966 114073 198 [100] s05 59 879 902 60 115049 50 6565 185
385 751 822 948 116017 24 29 117229 325 616 84 966 118252
485 119081 124 406 550 667 703 89 969 78

120051 67 98 185 281 304 480 683 781 86 121134 232 588
683 791 122034 101 340 [100] 402 84 510 611 714 48 808 977
123067 239 853 85 [100] 675 723 88 871 12406s8s 830 71 (100]
s69 125072 160 367 540 604 [100] 625 61 731 s938 1280265 626
681 714 42 904 127158 7838 967 128026 51 [100] 137 80 8384
o8s 651 879 129208 406 744 801

130300 467 675 878 131165 261 462 568 604 67 794 132184
51 290 924 133000 o6 218 90 470 539 84 618 7834 134060 118
688 700 [100) 135170 254 510 883 [200] 78 908 136098 438 604
70 958 1376550 723 138013 35 299 463 70 628 834 64 959 189006
65837 94 762 885

140301 505 Iz907 s 90o5 s 141330 413 57 44 89 6587 604 916
7142193 340 7689 853 1800] 020 143071 107 77 3265 406 816 667
144467 5834 685 145077 631 146008 77 [100] 158 456 542 600
289 92 147835 87 672 826 148067 160 80 513 8831 149192 608
44 869 99

150193 [100] 288 375 79 407 655 718 151016 64 315 182085
89 833 762 82 833 1[100] 960 01 153046 105 830 424 6527 28 707
62 86 154424 91 720 813 963 155004 172 286 321 801 76 156008
110 426 762 157002 201 42 367 80 677 821 [100] 158363 638
034 67 73 159014 75 178 669 786 [100] 977 95

160229 [1001 375 434 702 161288 528 32 647 848 98 918162070 148 204 682 673 871 163025 224 809 496 664 78 01
164045 188 683 708 35 846 9268 165169 [100] 215 616 ([100
759 661 166015 808 519 88 [200] 167257 96 740 747 1680s55 17
821 402 522 686 739 69 74 929 51 169149 68 90 268 499 530 7060
12 49 813 655 [100] 924

1709063 l200] 240 42 464 602 817 907 24 171111 38 68 73
[100] 485 47 615 758 803 77 172015 291 618 84s5 [200] 173002
150 77 628 790 910 174058 161 355 466 519 175069 84 101 60

1760s9 108 81 608 954 61 177034 432 80 646 690 715 660
178028 218 74 821 480 700 45 70 907 179074 367 617 67

935
180015 225 718 937 181165 869 6589 631 40 7432 182180

453 510 710 887 920 183244 73 442 628 184083 105 429 87
59 [100] 684 925 [100] 45 185398 562 609 86 071 186026 87

6 97 436 723 802 26 935 187740 815 51 61 9786 188119
30 37 87 354 633 844 92 904 189042 621 71 797 6833 916 04 [100

190368 580 648 92 191160 v6 216 860 76 605 733
g9s 192015 146 (100] 871 950 193079 91 420 532 99 627 68 708
9698 194208 525 636 49 859 962 195202 818 707 1962s8 99 466
513 94 880 93 197259 330 74 600 198086 141 448 873 199004
10 197 507 8 628 311

200022 115 252 428 882 s8 074 201318 [800] 81 s09 6904
292288 55 478 505 699 908 [100] 203285 90 808 58 685 1100]
204330 94 551 693 863 71 97 205027 348 638 789 206404 685
611 913 19 207148 407 [100] 544 712 820 959 90 208254 75 888
57 23763 344 675 775 217 1900] t r

191 539 665 736 77 820 055 [300] s67 [100] 727 e935 2123768 709 57 975 90 2136562 849 958

d 75 Do 659 [100] 99031 61 87 168 66 75 289 43 78 800
6 7

100396 642 708 35 58 101128 537 709 57 915 80 102248
[100] 55 775 103077 346 410 528 691 968 98 104084 102 71 380
503 749 105028 223 844 418 523 89 784 802 79 106021 61 259
304 97 457 107164 582 900 108021 [100] 29 143 220 86 689
109137 39 470 603 82 [200] 709

1100565 74 132 867 441 100] 586 71 778 [100) oor 111064
340 69 679 96 705 834 917 112044 252 90 309 503 711 [100] 614
31 61 113021 1658 98 266 405 972 114347 560 64 96 115068 207
[100] 426 651 631 116428 502 57 683 751 860 952 117011 6569 669
60 911 118517 762 805 119176 727

120347 638 779 121007 212 71 468 564 883 o8s0 ſsooo] 81
122124 29 293 497 547 [500] 827 123220 444 504 62 699 720 432
57 68 808 124270 390 721 125029 349 459 829 911 126068
109 354 939 409 61 564 95 628 715 833 127249 358 421 25 862 77
128202 33 857 940 129084 [100] 139 242 653

130080 269 459 94 782 624 78 131032 303 88 624 091
132224 83 523 830 133049 192 476 665 822 925 134014 278 ſ600
442 5636 995 135318 50 418 136002 41 112 31 807 679 137167
63 4091 [300] 603 40 839 73 139076 190 203 730 843 45 0909 34

140056 211 423 28 30 85 502 57 643 141202 300 91 414 661
786 142323 51 56 76 6560 67 604 86 838 143309 11 17 779 872
144143 210 59 480 517 838 930 145166 274 423 68 94 844 148060
62 284 442 518 776 824 86 147083 320 73 451 560 656 736 8385 ([500]
45 954 148407 61 681 965 149065 199 214 89 595

150071 821 49 563 819 35 151136 875 546 56 772 020 182014
77 [300] 127 204 29 59 70 64 518 622 749 848 153176 316 60 916
[100] 154012 20 [100] 199 209 93 704 56 910 155107 342 459 530
359 1561068 555 60 [200] s63 157055 181 222 34 63 309 608 727,
158072 165 [100] 3577 613 159158 293 400 43 615

160077 117 377 544 601 731 [300] s39 44 906 161116 44 438
40 533 34 162105 574 6579 812 68 s6 [300] 926 40 163009 134 617
164046 [100] 61 173 057 165066 484 729 07 [100] s10 166036 01
241 327 76 80 438 40 96 512 690 s16 983 167316 452 64 556 935 81
168035 127 206 39 337 838 169510

170030 63 434 934 48 171027 88 401 633 69 964 17218s5 328
654 91 653 793 857 173021 36 157 229 461 781 861 174008 35 94
o8 279 995 [100] 175097 390 496 506 647 726 80 81 942 200)
176076 65 221 428 803 177064 104 245 330 403 575 716 e8 91
17833s 824 60 179264 90 373 6596 6064 906 12 88

180082 268 96 312 34 416 48 852 960 181009 s68 524 85 628
87 99 781 825 182052 72 408 66 133019 [100) 301 57 968 544 670
675 o83 184112 221 312 439 832 972 183007 241 606 186147 234 s508
45 54 635 742 652 9024 [400] 187061 772 s888 o010 188187 77 411 671
630 712 20 56 862 189016 248 864 410 es 585 s28 746 [200) 53 98

190377 437 771 s28 35 635 [s0oooo) 191547 89 7423 8709
192807 75 414 6023 193065 694 166 80 399 471 o806 1942523 485
718 195462 902 196016 172 ses s52 o688 93 197248 77 504 887
188034 6577 e87 736 809 17 8s5 199268 3600 [300] 404 21 77

67 6091
20006s6 166 2623 es 870 201016 67 69 159 868 662 753 817

202291 357 411 28 788 203228 477 517 830 o62 204060 58 279 730
s6 205073 82 120 [3000] 80 300 42 478 580 206265
s88 634 s09 207028 31 ſie 48 33 70 [100] 487 60 511 100]

r v S 7 146
208 [s00) 390 s02 2131096 604 56 708 961

Kanh kür Handel und Industrle fädterWatmztgtter pilials Halle a 8,
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